
Kratzbilder 
 
Material: 
große Unterlage, Papier, Wachsmalstifte 
leere Kugelschreibermine, Nagel, Büroklammer oder ähnliches 

 
Lege deine Unterlage auf einen Tisch und alles 
Material darauf. Nimm jetzt dein Blatt Papier 
und lege es vor dich. Auf dem letzten Bild siehst 
du, wie dein Bild am Schluss aussieht.  
 
Los geht’s! 
 
Schritt 1:  Male dein komplettes Papier bunt an. 

Lasse keine weißen Stellen. Du kannst 
Streifen, Flecken oder Vierecke 
malen. Mache es so, wie du es 
möchtest. 

Schritt 2: Male mit dem schwarzen 
Wachsmaler über dein buntes Papier. 
Wenn du auf die drei Bilder hier schaust, siehst du, wie es aussieht, wenn du einmal darüber 
malst und wie es sich verändert, wenn du ein zweites Mal drüber malst. Ich habe beim zweiten 
Mal mit Absicht quer drüber gemalt. Dann deckt der schwarze Wachsmaler tatsächlich besser. 

Schritt 3: Jetzt geht es ans Einkratzen des Kreuzes. 
Überlege dir, wie dein Kreuz aussehen soll, 
bevor du anfängst. Ich habe mit dem Rahmen 
des Kreuzes begonnen. Erst ganz dünn 
vorgekratzt und dann breiter das Schwarz 
weggekratzt.  

 Mit unterschiedlichen Kratzhilfen, wie einem 
Nagel, einer Büroklammer oder einer alten 
Kugelschreibermine kannst du die 
unterschiedlichsten Muster einkratzen.  

Achtung: Der schwarze Wachsmalstift, den du abkratzt, 
krümelt. Die Krümel kleben sich an allem fest. 
Daher pass ein bisschen auf, das du nicht alles 
auf den Fußboden wischst oder an deine 
Kleidung bekommst (Ärmel hochkrempeln). 

 
Mein fertiges Kreuz hat innen ganz viele Muster. Ich 
schicke es euch, wenn wir unsre in der Gruppe 
austauschen.     LG Isa 


